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Unsere kostbaren Grünflächen
In der Stadt Brühl existiert ein wertvolles Netz aus Grünflächen. Nahe-
zu 4.000 Straßenbäume und zahlreiche Beete prägen das Stadtbild. 
Die aktuellen Klimaveränderungen stellen diese Flächen jedoch vor 
große Herausforderungen. Insbesondere die trockenen Sommer der 
letzten Jahre mit hoher Hitzebelastung und Wassermangel führen zu 
Extremstandorten für Straßenbäume und Pflanzen in unserer Stadt. 



Baum- & Beetpaten gesucht!
Damit die im besonderen Maße betroffenen Stadtbäume weiterhin 
wachsen können und auch unter Stressbedingungen lange gesund 
bleiben, benötigen sie Schutz und Pflege. Als ehrenamtliche Baum- 
und Beetpaten können Sie mit einer regelmäßigen Bewässerung im 
Sommer oder mit der Anlage von insektenfreundlichen Beeten einen 
wertvollen Beitrag für das Brühler Stadtgrün leisten.

Werden Sie aktiv – alle können mitmachen!
 Bürgerinnen und Bürger
 Unternehmen
 Vereine
 Ortsgemeinschaften und Nachbarschaften
 Schulen und Kindergärten

Bereits heute unterstützen mehr als 100 Paten die Stadt Brühl bei der 
Pflege von Bäumen und Beeten.



Aufgaben einer Patenschaft
Die Stadt Brühl bietet unterschiedliche Formen der Patenschaft 
an. Je nach Standort können Sie sich um einen Baum oder ein 
Beet kümmern. Vielerorts ist auch eine Kombination aus beiden  
Varianten möglich.

Baumpatenschaft:
 Boden lockern mit Rücksicht auf Baumwurzeln
 Baum insbesondere in Trockenperioden wässern
 Müll und Unrat entfernen
 Wesentliche Veränderungen oder Verletzungen am Baum melden

Beetpatenschaft:
 Boden lockern
 Beet mit Stauden, Gräsern, Sommerblumen und/oder Blumen-

zwiebeln bepflanzen
 Bepflanzung regelmäßig wässern
 Unkraut jäten (chemische Unkrautbekämpfung ist nicht erlaubt)
 Müll und Unrat entfernen



Alles Wichtige auf einen Blick
 Antrag

Der Antrag für eine Baum- oder Beetpatenschaft erfolgt formlos.
Dabei können Sie einen Wunschstandort vorschlagen oder sich
eine Patenschaft zuweisen lassen. Nach Antragseingang prüft die 
Stadt Brühl für Sie die Realisierbarkeit.

 Bepflanzung
Das Beet können Sie mit Pflanzen Ihrer Wahl anlegen oder dies
mit einem vorbestückten, kostenfreien Pflanzpaket gestalten.
Achten Sie nach Möglichkeit bei der Auswahl auf insekten-
freundliche und standortgerechte Pflanzen. Eine Pflanzenliste
speziell für öffentliche Beete auf der Webseite der Stadt Brühl hilft 
bei der Orientierung. Aus Verkehrssicherheitsgründen sollte die
Bepflanzung nicht höher als 60 cm werden.

 Beschilderung
Um Ihren Einsatz für das Stadtgrün auch vor Ort sichtbar zu
machen, kann ein Hinweisschild zur Baum- und Beetpatenschaft
aufgestellt werden.

 Jungbäume
Wählen Sie im Falle einer Baumpatenschaft nach Möglichkeit
einen Jungbaum aus, da dieser für ein erfolgreiches Anwachsen
in den ersten Jahren regelmäßig gewässert werden muss. Sie
erkennen einen Jungbaum an der zusätzlichen Holzverankerung.

 Gießen
Gießen Sie Ihren Patenbaum bei langanhaltender Trockenheit
und Hitze mit bis zu 100 Liter Wasser pro Woche. Zur Unterstützung 
können Sie die kostenfrei zu beziehenden Baumbewässerungs- 
säcke einsetzen. Beetflächen benötigen circa 25 Liter Wasser pro
Woche. Dabei wässern Sie lieber alle paar Tage durchdringend als 
jeden Tag ein bisschen. Die Stadt Brühl bietet Ihnen zur finanziellen 
Unterstützung eine Bewässerungspauschale an.
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Ihre Ansprechperson
Das Grünflächenmanagement berät Sie gerne zu den zuvor genannten  
Punkten und steht Ihnen auch für weitere Fragen zur Verfügung. 

 www.bruehl.de/gruenflaechen-baeume.aspx
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